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   Thema

Du bist ein Gott, der mich sieht

Das ist der Satz, der über dieses Jahr ge-
stellt ist. Hagar, die Magd von Sara, spricht 
ihn aus. Wie ist es dazu gekommen? Weil 
Sara nicht schwanger wurde, sollte Hagar 
Abraham zu Nachkommen verhelfen. 

Die Situation der beiden Frauen spitzte sich 
zu - Hagar floh. Lebensmüde lief sie in die 
Wüste. Dort hörte Hagar die Stimme eines 
Engels aus dem Himmel: „Du wirst viele 
Nachkommen bekommen. Dein erstes Kind 
soll Ismael heißen. Das bedeutet: Der Herr 
hat dein Elend erhört.“ 

Mit diesen Worten spricht Gott Hagar in ih-
rem tiefsten Inneren an. Gott weiß um ihre 
Geschichte. Er hat miterlebt, was ihr pas-
sierte. Begleitet hat er sie bis hierhin. Er wird 
es weiterhin tun.

In ihrer größten Not, als Hagar nicht mehr 
weiterweiß, tut sich der Himmel auf. Gott 
spricht sie an. Er stärkt sie, indem er ihr 
Hoffnung gibt. Gott verheißt Hagar und ih-
rem Kind eine Zukunft. Gott gibt sich Hagar 
zu erkennen. Und Hagar erkennt Gott. 
Sie gibt ihm einen neuen Namen: „Du bist 
ein Gott, der mich sieht.“  

Dieser Name drückt aus, was Hagar jetzt 
ganz deutlich ist: Dieser Gott, der sie ange-
sprochen hat, sieht ihre Situation, ihr Leben. 
Es ist ein Gott im Kontakt - ein Gott, der an-
sprechbar ist.

Sich gesehen zu fühlen und geliebt, ist die 
Grundsehnsucht aller Menschen. Vielleicht 
wundert es nicht, dass jeder Status im so-
zialen Netzwerk genau davon erzählt. Hät-
te Hagar ein Smartphone ... vielleicht gäbe 
es ein Selfie aus der Wüste - aufgerichtet, 
strahlend, zuversichtlich, gewiss ... - ach ... 
So wie Hagar es ausdrückt, beantwortet sie 
den liebevollen Blick Gottes.

Das ist spannend im Jahr 2023: Wir können 
auf Entdeckungsreise gehen: 
Wo erleben wir einen Gott, der uns sieht - 
vielleicht noch einmal ganz neu - ganz per-
sönlich?

„Gott-der-mich-sieht“, dieser Name ist ein 
Mutmacher. Er wirkt wie ein Zuspruch, auf 
den hin ich etwas wagen kann. Auch durch 
dieses Jahr begleitet mich ein Gott, der mit-
geht, der sich erbarmt, der hilft. Ein Gott, der 
neue Wege weist, der Türen öffnet. Er ist da: 
Ein Gott, der eine Beziehung sucht zu den 
Menschen. Ein Gott, dem Sie wichtig sind - 
genau wie Hagar ihm wichtig ist. Viel Segen 
dafür!  

sh
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Aus der Gemeinde  

... für die schönen Karten, Ihre guten Wün-
sche zur Advents- und Weihnachtszeit und 
für eine gute Genesung an mich.

Nun bin ich ja bereits eine längere Zeit nicht 
im Dienst. Daher freut es mich besonders, 
dass viele von Ihnen an mich denken und 
mir auf diesem besonderen Weg der „Ad-
vents-Karten“ ihre guten Wünsche haben 
zukommen lassen.

Die Genesung schreitet fort, auch wenn ich 
in diesen Zeiten durchaus ja „Geduld“ zu ler-
nen hatte. Und auch noch benötige.
 
Ich bin aber guter Hoffnung, dass es bald 
wieder gut und gesund gehen wird. Und ich 
hoffe auch, dass es Ihnen allen wohlauf und 
gut ergeht (und natürlich so bleibt).

Für das neue Jahr, dass ja zum Erscheinen 
dieses Gemeindebriefes bereits „etwas äl-
ter“ sein wird, wünsche ich Ihnen allen Kraft 
und die Erfüllung dessen, was Sie sich wün-
schen und Ihnen wichtig ist.

Angesichts der Sorgen der Zeit finde ich 
immer wieder Mut in dem alten, wohlbe-
kanntem Psalmwort, wie es der Psalm-
dichter so schön im 23. Psalm ausdrückt:
„Ich habe keine Angst, denn Dein Stecken 
und Stab trösten mich“.

Bis bald und nochmal vielen Dank,

Michael Lehmann-Pape

Vielen Dank …

Wann: Fr. 17.03.2023 / 19 Uhr
Wo: ev. Kirche in Steinbüchel

Wer: von jungen Menschen für alle!

FAMILIE:

How du JuGO with your family?

Jugendgottesdienst
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Thematische Artikel

Wir dachten: Jetzt wird alles besser. Die 
Corona-Zahlen sanken, die Zahl schwerer 
Krankheitsverläufe nahm ab. Vorschriften 
zum Maskentragen wurden stückweise ge-
lockert. Kinder kehrten in Kindergärten, Ju-
gendliche in Schulen, Berufstätige in ihre 
Büros zurück. Treffen mit Freunden, Feiern 
mit Gästen rückten wieder in den Bereich 
des Machbaren. Besuche in Seniorenein-
richtungen wurden wieder möglich. Ein-
same konnten endlich wieder ihre Lieben in 
die Arme schließen. 

Dann kam der Krieg. Mitten in Europa. Mit 
ihm die Energiekrise. Mit ihm die Preisstei-
gerungen. Und mit allem das Gefühl: Die 
Welt erschöpft mich. Die Geschehnisse le-
gen sich wie eine dauerhafte Last auf meine 
Seele. Die Krisenherde dieser Welt befeu-
ern meine eigenen Krisen, lassen mich nicht 
zur Ruhe kommen und rauben mir seelische 
und körperliche Kraft.

Wohl fast jeder von uns kennt diese Gefühle, 
diese Befindlichkeiten, die sich in den zu-
rückliegenden zwei Jahren eingestellt, viel-
leicht verfestigt haben oder zumindest zeit-
weise das eigene Leben und die Gedanken 
bestimmen. Wir durchleben sie mehr oder 
weniger fast alle. Bei Treffen mit meinen 
Freunden streifen wir dieses Thema immer 
wieder. Und wir tauschen uns darüber aus, 
wie wir damit umgehen. Mit dieser Erschöp-
fung. Mit dieser Hilflosigkeit und Ohnmacht. 
Der eine findet Halt in seiner Familie, der 
andere beim Sport, der dritte in der Natur 
und der vierte lenkt sich durch Arbeit ab. Wir 
stellen dann fest: Es gibt kein Patentrezept. 

Was es gibt, sind Mutmacher. Menschen 
in ähnlicher Lage, die die Zuversicht nicht 
verlieren. Menschen, die mit einer positiven 
Ausstrahlung, mit Herzlichkeit und Optimis-
mus der momentanen Erschöpfung, Lethar-

gie und Müdigkeit trotzen: Jugendliche, die 
vieles daransetzen, die Welt zum Positiven 
zu verändern. Kirchengemeinden, die ver-
suchen, wieder Gemeinschaft zu schenken. 

Freunde, die zuhören. Wir brauchen sie, 
diese kleinen Schritte, diese persönlichen 
Mutmacher, die helfen, Kraft zu schöpfen. 

Wie den älteren Herrn, dem ich jüngst be-
gegnet bin. In einer Pause hatte ich mich auf 
eine Bank gesetzt. Auf einer Anhöhe genoss 
ich den herrlichen Blick über das Bergische 
Land. Beim Rundblick fiel mir ein Mann auf, 
der sich langsam, aber stetig den steilen 
Berg hinaufmühte. Schnaufend lenkte er 
seine Schritte auf die Bank zu und fragte 
mich, ob er sich für eine kleine Rast zu mir 
setzen könne. Ich bejahte selbstverständ-
lich – mit der Bewunderung, in seinem Al-
ter noch diesen Anstieg bewältigt zu haben. 

Kraft schöpfen
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Thematische Artikel

„Das mache ich schon seit über 70 Jahren 
– fast jeden Tag. Ich bin langsamer gewor-
den, aber ich schaffe es auch mit meinen 87 
Jahren noch und genieße diese wunderbare 
Natur,“ erzählt er mir und fährt ungefragt 
fort: „Daraus schöpfe ich Kraft, das gibt mir 
Zufriedenheit und macht mir Mut, es morgen 
wieder zu tun – und es wieder zu schaffen. 
Vielleicht langsamer, aber trotzdem.“

Ja, denke ich, das ist gut. Trotzdem Kraft 
schöpfen, auch wenn es beschwerlich ist. 
Aus der Tiefe des Körpers und der Seele 
die Reserven hervorholen, die irgendwo 
immer noch schlummern. Sie nach oben 
holen. Kraft schöpfen im wahrsten Sinne 
des Wortes „schöpfen“ – etwas von unten 
heraufziehen. Das, was vielleicht noch im 
Verborgenen vorhanden ist, zu aktivieren. 

Mein Banknachbar erhebt sich wieder, grüßt 
und geht weiter. Morgen wird er wiederkom-
men und trotz seiner altersbedingt schwin-
denden Kräfte vom Tal hinauf den höchsten 
Punkt des Weges erreichen wollen. Ein 
Kraftschöpfer – und Mutmacher.               gs
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Druck:
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Thematische Artikel

Wer kennt ihn nicht, diesen Song von Lou-
is Armstrong aus dem Jahr 1967, der fast 
immer ein Lächeln auf die Lippen zaubert. 
In dem diese unverwechselbare Stimme 
die Schönheit dieser Welt besingt. Und ich 
denke jedes Mal, wie recht er doch hat!

Auch andere Lieder besingen die Schönheit 
der Schöpfung. Die deutsche Fassung von 
„Morning has broken“ hat es sogar in unser 
Gesangbuch geschafft. Ein Lied, in dem für 
den neuen Tag, die strahlende Morgenson-
ne und den Gesang der Vögel gedankt wird 
– „Dank für die Spuren Gottes im Garten“. 
Es lässt eine ganz eigene, besondere Stim-
mung entstehen. Mit großer Ruhe und fast 
kindlichem Staunen wird für einfache, reine 
Dinge gedankt. Es endet mit den Worten 
„Wiedererschaffen grüßt uns sein Licht“.

Gottes große Schöpfung umgibt uns in all 
ihrer Schönheit und das wird uns immer 
wieder an verschiedenen Stellen in das Be-
wusstsein gerufen. Wer die aktuelle Ausstel-
lung im Gasometer Oberhausen gesehen 
hat, weiß, was ich meine. Auf übergroßen, 

fantastischen Fotos wird gezeigt, wie wun-
derschön, erstaunlich und atemberaubend 
die uns umgebende Natur ist. Selbst die 
Naturgewalten, wie Stürme oder Vulkanaus-
brüche, sind beeindruckend und majestä-
tisch.

Und dann wird auch gezeigt, wie zerbrech-
lich dieses Zusammenspiel in der Natur 
ist. Und wie der Mensch, wie alle anderen 
ein Geschöpf Gottes und eigentlich nur ein 
ganz kleiner Teil vom großen Ganzen, das 
Gefüge empfindlich stört, indem er Raub-
bau betreibt – Raubbau an sich erschöp-
fenden Ressourcen. Wir führen uns auf, als 
könnten wir uns hier alles leisten, einfach 
nur, weil wir es können. Dabei erwächst aus 
großem Können auch große Verantwortung. 
Eine Verantwortung, die nur in Veränderung 
münden kann. Und wie alle großen Verän-
derungen, muss sie mit kleinen beginnen. 
Hinsehen ist ein guter Anfang, wenn wir die 
Schöpfung, zu der auch wir gehören, be-
wahren wollen. Die Schönheit um uns he-
rum sehen, staunen und begreifen: what a 
wonderful world.			            sr

„What a wonderful world“ 
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Thematische Artikel

Schöpfung ist ein großes, ein bedeutungs-
reiches Wort. Kann ich mich hier im Ge-
meindebrief dem Thema nähern, ohne auf 
biblische Erklärungen und theologische 
Hintergründe einzugehen? Ja, ich kann – 
nämlich dann, wenn ich mir einen Teilas-
pekt herauspicke, der meinen Lebensalltag 
bereichert: Neuschöpfung. Vielleicht nenne 
ich es auch lieber Upcycling. Das hört sich 
handfester und nicht so anmaßend an. 

Ich mag es, aus bestimmten Gegenständen 
etwas Neues zu kreieren, ihnen einen an-
deren Zweck als den ursprünglichen zukom-
men zu lassen. So 
gibt es in unserem 
Garten und auf der 
Terrasse kaum neue 
Pflanzgefäße: Die 
meisten Blumen, 
die nicht direkt ins 
Beet eingesetzt wer-
den, wandern in alte 
Emailletöpfe, Zink-
wannen oder selbst 
gestaltete Behälter. 
Gerade heute noch 
habe ich Narzissen 
in eine Holzkiste 
gepflanzt, die ur-
sprünglich eine Weinflasche beherbergt hat 
und die ich mit bemoosten, knorrigen Ästen 
beklebt habe. Ich kann nicht sagen, ob es 
nun eher der Umstand ist, dass ich schlecht 
etwas wegwerfen kann oder ob es die Vor-
liebe für kreatives Gestalten ist. Ich denke, 
eine Mischung aus beidem lässt mich aus 
alten oder gebrauchten Dingen mit Freude 
etwas anderes herstellen.

Wer im Internet nach dem Begriff Upcycling 
sucht, findet eine Fülle an praktischen und 
schönen Ideen, was sich aus Dingen, die 
sonst vielleicht in den Müll wandern würden, 

zaubern lässt. Da werden alte Weinkorken 
zu Handyhaltern, Küchenreiben lassen sich 
zu Lampen umfunktionieren, Omas Porzel-
lan mit Goldrand erstrahlt als hübsche Eta-
gere für Süßes und mit Papier oder Stoff 
beklebte Konservendosen beherbergen 
Stifte. Kaputte Gummistiefel avancieren zu 
schmucken Blumenampeln. Neben diesen 
unzähligen Bastelanleitungen finden sich 
auch zahlreiche professionelle Anbieter, die 
beispielsweise aus abgenutzten Autoreifen 
Körbe für Zeitungen oder Brennholz her-
stellen oder Künstler, die aus altem Besteck 
edle Schmuckstücke schaffen. Der Fantasie 

und dem Erfindungs-
reichtum sind da kei-
ne Grenzen gesetzt.

Als wir vor einigen 
Jahren im Haus der 
Geschichte in Bonn 
waren, war ich von 
zahlreichen Alltags-
gegenständen der 
Nachkriegszeit sehr 
berührt: Zu sehen 
waren unter ande-
rem Babykleidung 
aus Fallschirmseide 
und Küchenutensi-

lien aus Soldatenhelmen. Not macht erfin-
derisch! Beim Upcycling ist die Triebkraft 
wohl eher anders gelagert: Hier ist der Be-
weggrund nicht so sehr eine Mangellage als 
mehr der Wunsch, der Wegwerfmentalität 
ein kreatives Schaffensprodukt entgegen-
zusetzen. Für mich schließt sich hier auch 
wieder der Kreis zum Schöpfungsthema: 
Wer manche Dinge vor dem Abfall „rettet“ 
und so umwandelt, dass sie nützlich und 
oder dekorativ sind, der hat sich sicherlich 
schon nachhaltiger mit der „Bewahrung der 
Schöpfung“ auseinandergesetzt.	
	    cn

Neuschöpfung: Alte Dinge kreativ umgestalten
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   Aus der Gemeinde

Wir haben es getan - unsere Kirche hat ei-
nen Bücherschrank, aus dem man sich Bü-
cher mitnehmen und auch Bücher, die man 
selbst nicht mehr benötigt, reinstellen kann. 
Das ist der Beitrag der Gruppe „Frauen in 
Bewegung“ zum Thema Nachhaltigkeit. Wir 
hatten uns schon länger überlegt, was wir 
dazu beitragen können, und dann kam die 
Idee auf - wir gestalten eine Ecke im Kir-
chenfoyer neu als „Leseecke“ mit einem Bü-
cherschrank zum Büchertausch. 

Als die Entscheidung gefallen war, merk-
ten wir schnell, dass der bereits vorhan-
dene Bücherschrank für diesen Zweck zu 
klein war und ein weiteres Regal gebraucht 
würde. Es war auch schnell ein passendes 
Regal gefunden. Käthe Voigt hatte sich be-
reit erklärt ein gebrauchtes Regal zu stiften. 
Wir mussten es „nur“ noch zusammenbau-
en. Also haben wir uns an einem unserer 
Mittwochs-Treffs an die Arbeit gemacht. 
Zunächst sah das ganz einfach aus und wir 
hatten bald alle Schrauben drin, aber als wir 
es aufstellen wollten, stellten wir fest, dass 
wir einen Teil der Bodenplatten mit den De-
ckenplatten verwechselt hatten, was zu ei-
ner massiven Instabilität führte. Also haben 
wir das Ganze noch einmal auseinander ge-
baut und neu verschraubt, was aber unserer 
Stimmung keinen Abbruch tat. Wir hatten 
sehr viel Spaß dabei!! 

Dann stand das Regal und musste nur 
noch einen Platz finden, wo es erstens gut 
erreichbar war und auch noch schön aus-
sah. Auch dieser Platz war schnell gefun-
den. Dann ging es ans Einräumen. Einige 
von uns hatten schon Bücher mitgebracht 
und so füllten sich der alte Schrank und das 
selbstgebaute Regal ziemlich schnell. Aber 
irgendetwas fehlte noch für das Ambiente. 

Da hatte jemand die Idee, die Sitzecke vor 
dem Regal ein wenig gemütlicher zu gestal-
ten und schon war eine „Leseecke“ perfekt. 
Die Bilder von Erika Tappe an der Wand und 
die Deckenstrahler verbreiten eine schöne 
Atmosphäre, um das eine oder andere Buch 
„anzulesen“ bevor man es mit nach Hause 
nimmt. Nun sind alle dazu eingeladen, sich 
Bücher mit nach Hause zu nehmen oder 
auch welche hineinzustellen. Auf diese Wei-
se werden weniger Bücher in der Mülltonne 
landen und man spart noch ganz nebenbei 
Geld, weil man sich keine neuen Bücher 
kauft. Also bitte - bedienen Sie sich!

Bettina Aurich

Unser neuer Bücherschrank – 
ein Beitrag zur Nachhaltigkeit 
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Aus der Gemeinde  

Zahlreiche Traditionen gibt es im Advent: 
den Adventskalender, die Adventslieder, 
Konzerte, Lichterketten und so viel mehr – 
all das verleiht der Zeit vor Weihnachten die-
se besondere Atmosphäre, die stille Zeit für 
die innere Einstimmung und die Vorfreude.

Im letzten Jahr konnten wir diese Zeit der 
vier Kerzen am Adventskranz, der vier 

Sonntage zwischen dem Ewigkeitssonn-
tag und dem Heiligen Abend gemeinsam 
mit Ihnen und unseren besonderen Ver-
anstaltungen sowie Gottesdiensten be-
gleiten und uns somit auf das große Fest 
einstimmen: auf die Ankunft Gottes in die-
ser Welt, als kleines Kind in der Krippe zu 
Weihnachten.

Hören, zusammen singen, 
gemeinsam schauen und 
erleben

Wir lauschen einer Geschichte, basteln Weihnachtsglöck-
chen und erleben einen besonderen Gottesdienst, auch im 
Anschluss genießen wir das Beisammensein mit Groß und 
Klein/ Jung und Alt

Wir sind sehr dankbar, dass die Tradition aus Mathildenhof auch in Steinbüchel weitergeführt 
wird, dass sich Frauen aus der Gemeinde engagieren, um diesen Gottesdienst im Advent 
mitzugestalten – der von den Frauen „der Frauenhilfe Rheinland“ vorbereitet wurde.
Dieses Jahr wurde der Gottesdienst mit Hilfe „der Christrose“ thematisch aufgearbeitet und 
begleitete uns durch den Gottesdienst. Es ist immer wieder schön und eine Bereicherung zu 
sehen, wie viele verschiedene Frauen in der Gemeinde bereit sind sich einzubringen – es 
bedarf einer Menge Mut, die Texte dort vorne am Altar zu lesen, aber voller Souveränität und 
Leidenschaft erfüllten die Frauen diese Aufgabe! Danke dafür….

Basteln, Kekse essen, 
neue Kontakte knüpfen

26.11. Gottesdienst für die Kleinen (1-5 Jahre) 

27.11. Familiengottesdienst am 1. Advent 
„Wir suchen das Weihnachtsglöckchen“

04.12. Zweiter Adventsgottesdienst gestaltet von Frauen der Gemeinde

Ein Blick zurück auf das „Besondere“ im Advent 2022
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   Aus der Gemeinde

Drei kleine Andachten mit Gedanken rund um die Advents-
zeit gestaltet von den beiden Lektorinnen in Ausbildung 
und Pfarrer Loerken als Begleiter in dieser Zeit.

Am 24. März 2023 werden Bettina Aurich und Anke  
Fischer im Rahmen eines Gottesdienstes in der Evan-
gelischen Kirche Bergisch Neukirchen im Dienst der 
Lektorinnen für die Gemeinde Steinbüchel beauftragt. 
Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder um 18 Uhr 
dabei zu sein.

Rund 90 Senior*innen, Helfer*innen und 
Mitwirkende in Gemeinschaft. Zusammen 
singen, Lachen, neue Kontakte knüpfen 
und einfach nur genießen. 

Die hierbei zusammen gekommenen Spen-
den kommen der Seniorenarbeit in diesem 
Jahr zugute.

11.12. Dritter Adventsgottesdienst gestaltet von 
Pfarrer Loerken, Bettina Aurich und Anke Fischer

07.12. Seniorenadventsfeier
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Aus der Gemeinde  

Eine Herausforderung war auch in diesem Jahr wieder einmal 
die Proben-Situation, bei der Generalprobe waren zum ersten 
Mal die Kinder da, die auch an Heilig Abend gespielt haben; 
aber egal wieviel „Aufregung“ es auch vorher gab, die Kinder, 
Eltern, Großeltern und die Gottesdienstbesucher*innen strahl-
ten über das gelungene Krippenspiel. 

Den Kindern sind wir sehr dankbar, dass sie einen so wich-
tigen Teil zum Gelingen des „Heiligabend-Gottesdienst“ bei-
getragen haben. Ein besonderer Dank gilt hier außerdem den 
engagierten jungen Menschen des Helferkreises bei der Un-
terstützung des Krippenspiels, ob durch technische Hilfe (von 
den Mikrophonen bis hin zur Übertragung in den Flur), aber 
auch die Gestaltung des Bühnenbildes, das Outfit der Spie-
ler*innen, bis hin zur Organisation des Ablaufes – ohne diese 
Hilfe – wäre ein Krippenspiel nicht umsetzbar!

Danke für diesen schönen und besonderen Moment mit Ihnen und euch!
Anke Fischer und Diana Holtzschneider

24.12. Familiengottesdienst mit Kinder-Musical

(M)ein absolutes Highlight im Advent! Ich liebe es zu singen, 
aber das Singen von Adventsliedern war für mich „Besinnlich-
keit“ pur. Es hat unglaublich viel Spaß gemacht und mich sehr 
berührt. Es war wunderschön zu sehen wie viele Menschen 
das genauso empfunden haben. DAS muss in diesem Jahr auf 
jeden Fall wiederholt werden! Schaffen wir „neue“ Traditionen, 
wenn es im Advent wieder heißt „Wir singen gemeinsam“! Ich 
freu mich drauf… Ihre und Eure Diana Holtzschneider.

18.12. Gemeinsames Singen von Liedern zum Advent 

Dieser JuGo war eine absolute Premiere, denn das gab es so noch nie, dass Konfis einen JuGo 
fast selbstständig geplant und durchgeführt haben. Die Jugendlichen aus dem Helferkreis un-
terstützten zwar so viel sie konnten, immer dienstags wurde sich nämlich gemeinsam getroffen, 
aber letztendlich war es der „JuGo der Konfis“. Die Stimmen danach waren durchweg positiv, 
natürlich gibt es Verbesserungsvorschläge ABER der Grundstein ist gelegt und darum geht 
es auch weiter: am 17. März 2023, knapp einen Monat vor den Konfirmationen, wird es einen 
neuen JuGo geben – so können wir gespannt sein, was diese jungen, engagierten Menschen 
bei uns in der Kirche noch so bewirken werden – DANKBAR für diesen Nachwuchs! Ich hoffe, 
sie sind gut angekommen…

16.12. JuGo zum Thema „Ankunft“
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   Aus der Gemeinde

Konfirmation
in unserem Gemeindezentrum in Steinbüchel

am 22. April um 13 Uhr und am 23. April um 10.30 Uhr

Leon Dellhofen
Serafina Lotta Drisch
Finja Esser
Jana Esser
Robin Esser
Vivien Fölsen
Maximilian Frank
Evelin Fulidi
Moritz Günther
Marco Hagen
Philipp Florian Hain

Friederike Luisa Hutten
Louis Krabbe
Dennis Kraml
Lena Lessel
Emilie Luckenbach
Alex Mitlehner
Nike Nassauer
Lennard Nieder
Finja Pillep
Pascal Pohlmann
Lina Poupé

Dominik Reusch
Emily Reusch
Pia Schaele
Gabriel Schiller
Marvin Schulz
Leonie Lee Schumacher
Alessio Stübig
Dominik Utech
Sarah Ziskofen
Raphael Zuther
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Aus der Gemeinde  

Wächst zusammen, was zusammengehört? – Aber Ja!

Ja, es waren schwere Zeiten für unsere  
Gemeinde. Besondere Herausforderungen 
und insbesondere die Sorgen über die Zu-
kunft unserer Gemeinde. Nicht nur, dass die 
Corona Krise bewältigt werden musste, nein 
auch der Krieg in der Ukraine belastete viele 
Gemeindeglieder. Hinzu kam die Erkran-
kung von Pfarrer Michael Lehmann-Pape. 
Außerdem wurde das Gemeindezentrum 
Mathildenhof entwidmet. Diese Herausfor-
derungen wurden durch viele ehrenamtliche 
Helfer, dem Presbyterium und Dank des 
Verständnisses unserer Gemeindeglieder, 
wenn etwas nicht wie 
gewohnt ablief oder 
stattfand, angenommen 
und gelöst. Was jedoch 
besondere Sorgen bereite-
te, war die Zukunft unserer 
Gemeinde nach der Auf-
gabe des Gemeindezen-
trums Mathildenhof. Würde 
zusammenwachsen, was 
zusammengehört? Würden 
die in beiden Zentren gut 
funktionierenden Kreise 
zueinander finden? Die-
se Frage beantworte ich 
am Ende des Textes.

Zunächst ist es sehr erfreulich, dass wir in 
den Kreisen und den Gottesdiensten neue 
Gemeindeglieder begrüßen durften. Die 
Anzahl der Gottesdienstbesucher ist im Ge-
gensatz zu anderen Gemeinden im Kirchen-
kreis - nicht nur durch die Zusammenlegung 
unserer Gemeindezentren - gestiegen. Der 
Gottesdienst in der Nepomuk Kapelle erfreut 
sich hohen Zuspruchs. 

Der Seniorenkreis, der jeden ersten und drit-
ten Mittwoch im Monat stattfindet, wird immer 
beliebter. Besonders der Spielenachmittag 
sorgt immer für gute Unterhaltung und viel 

Heiterkeit. Der bisher in Mathildenhof behei-
matete Ikebana-Kurs hat seine neue Heimat 
in Steinbüchel gefunden. Das Gedächtnis-
training mit Bettina Aurich findet in gewohnter 
Weise statt. Erfreulich sind die Aktivitäten 
des Helferkreises, die die Konfirmanden in 
ihre Gruppe integriert haben. So werden die 
Konfirmanden bereits vor ihrer Konfirmation 
in das Gemeindeleben eingebunden. 

Weiterhin besteht auch der Besuchskreis. Es 
ist uns wichtig, dass wir unseren Senioren zu 
ihrem Geburtstag nicht nur mit einer Karte 
gratulieren, sondern auch einen Besuch zu 

ihrem Geburtstag abstatten. Wer 
erfreut sich nicht an den 
Liedern zu besonderen 
Gottesdiensten durch den 
Singkreis und den Projekt-

chor. Ich habe die fröhlichen 
Gesichter und die Erleich-
terung der Mitglieder der 
Chöre wahrgenommen, 
endlich wieder auftreten 
zu können. 

Weiterhin finden die Aktionen „Fit im Al-
ter“ und „Frauen in Bewegung“ statt. Die 

Café Kiste, welche in der Corona Zeit nicht 
stattfinden konnte und dann anfangs mit 
niedrigen Besucherzahlen zu kämpfen hat-
te, erfreut sich mittlerweile wieder über bis 
zu 30 Besuchern. Wie enttäuscht waren die 
Organisatoren über die Besucherzahl des 
ersten Termins des Seniorencafés. Ganze 
zwei Personen hatten sich eingefunden. Aber  
siehe da, mittlerweile besuchen das Senioren-
café auch wieder rund 30 Gemeindeglieder.

 Für unsere Jüngsten findet einmal monatlich 
die Kinderkirche mit thematischen Aktionen 
statt. Nicht zuletzt sei die großartige Senio-
renadventsfeier erwähnt, von der viele Besu-
cher begeistert berichtet haben. 
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Zuallerletzt sei auch unsere Aktion „Lebens-
mittel für die Tafel“ genannt. Die Tafel be-
dankt sich ausdrücklich für die große Spen-
denbereitschaft.  
Ich glaube, hier musste sich nichts zusam-
menfinden, und wenn dies notwendig war, 
dann haben das die Kreise und deren Lei-

ter(innen) selbst gelöst. Die Frage „Wächst 
zusammen, was zusammengehört?“, stellt 
sich somit nicht und daher ist mir vor der Zu-
kunft und der Gemeinschaft in unserer Ge-
meinde nicht bange. Die Weichen für eine 
gute Zukunft sind gestellt.

dg
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Diakonie - Sammlung 2022

Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst am 

Gründonnerstag! 

Wie Ihnen bekannt ist, ist die gemein-
deeigene Kollekte in unseren Got-
tesdiensten für diakonische Aufga-
ben der Gemeinde bestimmt. In der 
Weihnachtszeit beteiligt sich unsere 
Gemeinde ebenfalls an der jährlich 
stattfindenden Diakoniesammlung der 
rheinischen Kirche. 

Einen herzlichen Dank sagen wir al-
len, die mit ihrer Überweisung dazu 
beigetragen haben, die diakonischen 
Aktivitäten der rheinischen Kirche zu 
unterstützen. Aber auch soziale Werke 
in Leverkusen werden bedacht. So 
erhielt in diesem Jahr der Kältegang 
Leverkusen, die ehrenamtliche Ob-
dachlosenhilfe, den gemeindeeigenen 
Anteil. Die Sammlung 2022 erbrachte 
in unserer Gemeinde einen Betrag von 
insgesamt 3975 Euro. Das diakonische 
Werk erhielt davon 2584,75 Euro. Der 
Kältegang Leverkusen konnte sich über 
1391,25 Euro freuen.

Wann: 	06. April 2023 
um:	 18 Uhr
Wo: 	 evangelische Kirche 
	 Steinbüchel
Wer:  	 Wir ALLE!
Was:  	� Gottesdienst mit gemeinsamen 

Tischabendmahl feiern!

Im Anschluss essen wir gemeinsam 
Abendessen, bitte eine Kleinigkeit fürs 
Buffet mitbringen!

Wir möchten uns bei allen 
Spendern herzlich bedanken.
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Aus der Gemeinde  

Nachdem das Gemeindezentrum Mathil-
denhof geschlossen wurde, konnten die 
seit einigen Jahren im Presbyterium dis-
kutierten Projekte „Sanierung Pfarrhaus 
und Modernisierung Gemeindezentrum“ 
in Angriff genommen werden. Im ersten 
Bauabschnitt wurde dazu zunächst das 
Pfarrbüro für einige Monate in einen Teil 
des Kirchenraum verlegt. Das Pfarrhaus 

wurde nicht mehr bewohnt. Die Arbeiten 
sind nun abgeschlossen und einer Ver-
mietung steht nichts mehr im Weg. Zum 
gleichen Zeitpunkt wurde der Teilumbau 
im Untergeschoß begonnen. Fertigge-
stellt sind nun die drei Büroräume für den 
Pfarrer, die Diakonin und – die Pfarrsekre-
tärinnen. 

Ein weiterer Ausbau befindet sich in Pla-
nung. Im Zuge der Modernisierung wird 
auch die Heizungsanlage in Angriff ge-
nommen. Als zunächst letzter Teil der Mo-
dernisierung wird jetzt das Foyer in Angriff 
genommen. Wichtige Maßnahmen sind 
unter anderem der Einbau eines Aufzuges, 
sowie die Integration der Glasfenster aus 
Mathildenhof. Der Architekt ist beauftragt, 
den Bauauftrag bei der Stadt Leverkusen 
einzureichen. Über den Baubeginn kön-
nen wir erst nach der Genehmigung des 
Bauantrages Konkretes mitteilen. Weitere 

Modernisierung und Sanierung 
des Gemeindezentrums
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Baumaßnahmen in einem dritten Bauab-
schnitt befinden sich in der Planung.

Die hier gezeigten urheberrechtlich ge-
schützten Fotos geben einen kleinen Ein-
blick in das spätere Aussehen des Foyers. 

Zurzeit diskutiert das Presbyterium über die 
Möglichkeit, die Glocken aus dem Gemein-
dezentrum in Mathildenhof in Steinbüchel 
einzubauen. Als Diskussionsgrundlage 
liegt ein erster Entwurf (siehe urheberrecht-
lich geschütztes Foto) des Architekturbüros 
Moorkamp/Kugelmeier vor.	         dg

Frauenwochenende vom 8. - 10.09.2023

im Familienferienzentrum-Lieberhausen e.V. 
Naturfreundehaus Käte Strobel 51647 Gummersbach!

Auch dieses Jahr nehmen wir uns die Zeit, um gemeinsam zur Ruhe zu kommen, 
über Gott und die Welt zu reden, miteinander Zeit zu verbringen, zu lachen, 

 zu beten, zu diskutieren, zu singen, zu erleben, miteinander füreinander da zu sein! 

Wenn Du denkst, das brauche ich auch, 
melde Dich bei: Diana Holtzschneider

Diana.Holtzschneider@ekir.de oder 01573-3784318

Kosten:  
171 € im Einzelzimmer
149 € im Apartment
137 € im Doppelzimmer 
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Wann:	 22.07. – 03.8.2023
Wohin:	� Kroatien - Mali Losinj – siehe 

Beschreibung - mit Vollpension
Wer: 	 Jugendliche (ab 13 Jahren!)
Wie: 	 mit dem Reisebus
Was: 	� Gemeinsam Zeit verbringen, Spiel 

und Sport darf nicht zu kurz kom-
men, Lachen, über Gott und die 
Welt reden, Nachdenken, kreativ 
sein, Entspannen und Spaß haben 
- das wären unsere Vorschläge - 
aber wir sind auch gespannt auf 
Deine Ideen!

Kosten:	� 580 € (Ermäßigung nach Rück-
sprache möglich!)

Leitung:	� Andreas Ohle und 
	 Diana Holtzschneider 

Informationen unter:
Diana Holtzschneider:	
Tel. 01573-378431 oder per Mail:		
diana.holtzschneider@ekir.de

Anmeldung ab sofort bis 30.3.2023:
pfarrbuero-steinbuechel@gemeinde-lev.de
(Achtung NEU! - keine Anzahlung überwei-
sen – es folgt eine Rechnung des Gemein-
debüros!)

Also, melde Dich an, wenn Du bereit bist 
und Lust darauf hast, Dich in die Ge-
meinschaft einzubringen und Dich am 
gemeinsamen Programm zu beteiligen.
Wir freuen uns auf Dich!

Dein Sommerfreizeit-Team 
der ev. Kirche Steinbüchel

Dobar dan! Guten TAG… in Kroatien!  
Mali Losinj, eine kroatische Insel, ist dieses Jahr unser Reiseziel
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Die Lage und die Umgebung:
Die Insel Losinj, berühmt für das gesunde 
Mittelmeerklima, ist durch eine Brücke mit 
der Insel Cres verbunden. Die romantische 
Stadt Mali Lošinj liegt von der Inselgruppe 
eingeschlossen in der größten Bucht und ist 
mit ihren circa 7.000 Einwohnern die Haupt-
stadt der Kvarner Inseln. Dank ihrer üppigen
mediterranen Pflanzenwelt ist sie eine be-
zaubernde “grüne Perle”.

Unterkunft:
Unser Campingplatz liegt an der schmal-
sten Stelle der Insel und ist in einer un-
berührten Natur eingefügt. Er wird von 
beiden Seiten vom Meer umarmt. Auf der 
einen Seite liegt der kleine Hafen mit den 
Bootsanlegestellen und auf der anderen 
Seite die wunderbare natürliche Bade-
bucht mit kristallklarem Meereswasser. 
Hier liegen die ZEBU®-Dörfer größtenteils 
unter Schatten spendenden Bäumen. Der 
Campingplatz verfügt über einen sehr gu-
ten Komfort. Er liegt in erster Reihe di-
rekt am Wasser!

Direkt am Platz und in der näheren Umge-
bung findet man zahlreiche Möglichkeiten 
zur Freizeitgestaltung: Beachvolleyball, 
Tischtennisplatten, Promenieren, oder auch 
zum Joggen. Die Bucht und das Meer laden 
zum Baden, Sonne tanken und verschie-
densten Wassersportaktivitäten ein.

Eine Freizeit im ZEBU®-Dorf:
Jede Gruppe wohnt in einem eigenen ZE-
BU®-Dorf, einem Zwischenprodukt aus Zelt 
und Bungalowdorf. Es besteht aus einem 
geräumigen und komplett eingerichteten 
Küchen- und Aufenthaltszelt, auch Geschirr, 
Besteck sowie Trinkbecher sind bereits vor-
handen. In jedem Zelt gibt es elektrisches 
Licht, Teppichböden, Veloursbetten, Ablage-
fächer für das Gepäck sowie einen Tisch mit 
4 Stühlen. 

Weitere Informationen bei unserem Vor-
treffen am 18.06.2023! 
Herzlichen Einladung zum Reisesegengot-
tesdienst um 10.30 Uhr und im Anschluss 
um 11.45 Uhr startet das Vortreffen!

Informationen zu unserem Reiseziel & der Unterkunft:
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Thema   

Wir zusammen!      
Liebe Kinder, liebe Eltern - 

liebe Familien!

Neue Termine:
19. März: 11.45 – 13.00 Uhr Kinderkirche

09. April: 10.30 Uhr Familiengottesdienst zu Ostern 
 mit anschließender Überraschung für Jung bis Alt!

14. Mai: 11.45 – 13.00 Uhr Kinderkirche

18. Juni: 10.30 Uhr 
Familiengottesdienst mit Reisesegen 

mit anschließender Überraschung für Jung bis Alt!

20

Veranstaltungen

Fahrangebot von Mathildenhof nach Steinbüchel

Sie möchten gerne an unseren Gottesdiens-
ten/ Angeboten in Steinbüchel teilnehmen? 
Leider haben Sie aber keine Möglichkeit, zu 
uns zu kommen?

Wir bieten Ihnen eine Fahrgemeinschaft auf 
ehrenamtlicher Basis an und holen Sie gern 
von zu Hause oder einem gemeinsamen 
Treffpunkt ab. 

Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen 
oder selbst noch Plätze in Ihrem Auto frei 
haben, melden Sie sich gerne in unserem 
Pfarrbüro (0214/31228180). Wir finden eine 
Lösung, damit wir sonntags gemeinsam mit 
Ihnen Gottesdienst feiern können. © kubko - Adobe Stock
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Neue Öffnungszeiten im Pfarrbüro

Ökumenische Jakobspilgergruppe: Neue Termine

Wie bereits im vergangenem Gemein-
debrief angekündigt, haben sich nun die 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro geändert. 
Das Büro ist montags von 10.00 bis 
12.00 Uhr, dienstags von 14.30 bis 16.30 
Uhr, mittwochs von 14.30 bis 16.30 Uhr 
und donnerstags von 10.00 von 12.00 

Uhr besetzt. Am Freitag bleibt das Büro 
geschlossen. In dringenden Fällen kön-
nen Sie auch gerne telefonisch einen 
anderen Termin unter 0214/31228180 
oder per Mail pfarrbuero-steinbuechel@
gemeinde-lev.de vereinbaren.

Einmal im Monat trifft sich die Ökume-
nische Jakobspilgergruppe Leverkusen 
samstags zu einer Tagesetappe von 16 
bis 20 Kilometern. 

In diesem Jahr stehen zunächst die rest-
lichen Etappen von Marburg nach Köln an.
•	 Samstag, 25. März  

von Freudenberg nach Denklingen
•	 Samstag, 22. April  

von Denklingen nach Federath
•	 Samstag, 3. Juni  

von Federath nach Bensberg
•	 Samstag, 8. Juli  

von Bensberg nach Köln

Im Mai findet dann die Pilgerwoche von 
Steinhausen nach Konstanz statt. Im 
August geht es auf den Pilgerweg von 
Köln nach Aachen. „Neue Pilger sind im-
mer herzlich willkommen!“, betont Hans 
Schobel aus unserer Gemeinde. 

Weitere Informationen sind erhältlich un-
ter 02191/667531 oder 0172/8019727.

Altkleidersammlung 
für Bethel

In der Zeit vom 20. bis 25. März 2023 findet wieder die alljährliche Altkleidersamm-
lung für Bethel statt. Die Abgabe von Textilien und Schuhen ist an diesen Tagen von 
9 bis 18 Uhr im Gemeindezentrum möglich.



22

Familientrödel 
im Gemeindezentrum  

Von 14.30 bis 17.30 Uhr
Wir bitten um Anmeldung bis zum 
17.04.2023 im Gemeindebüro (Tel-Nr. 
0214-31228180 oder E-Mail: pfarrbuero- 
steinbuechel@gemeinde-lev.de).

Im Raum stehen insgesamt 24 Tische á 
1,00 x 0,40 m zur Verfügung. Je Tisch 
fällt eine Anmeldegebühr von 3 € an so-
wie gerne ein Kuchen. Es wird wieder 
Mitmach-Aktionen für die Kinder ge-
ben. Bei schönem Wetter können die-
se ebenso auf mitgebrachten Decken 
draußen mittrödeln.

Erste Osterferienwoche 
„Komm´ wir machen 

was zusammen“

An folgenden Tagen wollen wir zusam-
men mit euch etwas erleben: 
•  04.04., 10 - 12 Uhr	
•  05.04., 13 - 17 Uhr	
•  06.04., 10 - 12 Uhr

Wir machen nahegelegene Ausflüge, 
Picknick, spielen und haben ganz viel 
Spaß.

Treffpunkt ist immer das Gemeindezen-
trum Steinbüchel. 
Melde dich doch einfach im Pfarrbüro 
Steinbüchel, ob du dabei sein möchtest. 

Wir freuen uns auf dich!

Es wird dringend Zeit, dass wir wieder ge-
meinsam einen Ausflug machen, also bitte 
vormerken!

Am Mittwoch, den 17. Mai 2023, unter-
nehmen wir zusammen eine Tagestour 
nach Rees und Xanten. Wir starten um 
10 Uhr. Treffpunkt ist die Bushaltestelle an 
der Evangelischen Kirche in Steinbüchel. 
Genauere Informationen folgen bald!

17. Mai 2023

06. Mai 2023Osterferien

Veranstaltungen
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Tauferinnerungs- 
gottesdienst  

Alle Kinder, die in den Jahren 2019, 
2020, 2021 und 2022 in unserer Gemein-
de getauft wurden, laden wir mit Ihren 
Eltern und Pat*innen 
schon jetzt herzlich 
zu diesem besonde-
ren Familiengottes-
dienst ein.

Sei dabei, vom 07.-11. 
Juni 2023 in Nürnberg 
hier findet der Kirchentag 2023 statt. 
Wir fahren gemeinsam!!! 
Für Anmeldungen oder weitere Informa-
tionen bitte bei Diana Holtzschneider 
melden!

Gemeindeversammlung 
Das Presbyterium lädt am 04.06.2023 um 
11:30 Uhr, im Anschluss an den Gottes-
dienst, im Gemeindezentrum Steinbüchel 
zur Gemeindeversammlung ein.
 

Auf der Tagesordnung stehen:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht aus der Gemeindearbeit
3.	 Abendmahl mit Traubensaft
4.	 Modernisierung GMZ Steinbüchel
5.	� Presbyteriumswahl 2024 und 
	 gemeindliche Ausschüsse
6.	 Verschiedenes
 

Herzliche Einladung!  
Nach langer Zeit wollen wir diesen Tag 
wieder als Gemeinde zusammen feiern. 
Ein buntes Programm für Jung und Alt 
sollte dabei sein.Wer gerne mithelfen 
möchte oder Ideen hat, kann sich ger-
ne im Pfarrbüro melden. Jede helfende 
Hand ist willkommen und gemeinsam 
geht so viel mehr! Hierzu möchten wir 
alle Interessierten zu einer Infoveran-
staltung einladen: am 04.05.2023 um 
17.30 Uhr.

27. August 2023 

04. Juni 2023

22. Oktober 2023

07. - 11. Juni 2023

kirchentag.de
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Unsere Übersicht der Sonntags- und Feiertagsgottesdienste finden Sie auf der letzten Seite 
im Überblick.

Übersicht der Veranstaltungen im Gemeindezentrum

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstaltung
Donnerstag 16.03. 19 Uhr Projektchor
Freitag 17.03. 19 Uhr Jugendgottesdienst
Sonntag 19.03. 11.45 - 13 Uhr Kinderkirche
Montag 20.03. 9 - 18 Uhr

9.30 - 11 Uhr
9.30 - 10.30 Uhr
17.30 Uhr

Altkleidersammlung für Bethel
Gedächtnistraining für Senioren
Fit mit Smovey
Singkreis

Dienstag 21.03. 9 - 18 Uhr
20 Uhr

Altkleidersammlung für Bethel
Helferkreis

Mittwoch 22.03. 9 - 18 Uhr Altkleidersammlung für Bethel
Donnerstag 23.03 9 - 18 Uhr

19 Uhr
Altkleidersammlung für Bethel
Projektchor

Freitag 24.03. 9 - 18 Uhr Altkleidersammlung für Bethel
Montag 27.03. 17.30 Uhr

19 - 21 Uhr
Singkreis 
Frauen in Bewegung

Dienstag 28.03. 10 - 11.30 Uhr
20 Uhr

Ikebana-Kurs
Helferkreis

Mittwoch 29.03. 15 Uhr Seniorencafé
Donnerstag 30.03. 19 Uhr Projektchor
Montag 03.04. 9.30 - 11 Uhr

9.30 - 10.30 Uhr
17.30 Uhr

Gedächtnistraining für Senioren
Fit mit Smovey
Singkreis

Dienstag 04.04. 10 - 12 Uhr Osterferienaktion für Kinder
Mittwoch 05.04. 9 - 11 Uhr

13 - 17 Uhr
15 Uhr

Café Kiste
Osterferienaktion für Kinder
Seniorenkreis

Donnerstag 06.04. 10 - 12 Uhr
19 Uhr

Osterferienaktion für Kinder
Projektchor

Dienstag 11.04. 10 Uhr Besuchskreistreffen
Montag 17.04. 9.30 - 11 Uhr

17.30 Uhr 
Gedächtnistraining für Senioren
Singkreis  

Dienstag 18.04. 10 - 11.30 Uhr
20 Uhr

Ikebana-Kurs
Helferkreis

Mittwoch 19.04. 15 Uhr
19 - 21 Uhr

Seniorenkreis
Frauen in Bewegung

Donnerstag 20.04 19 Uhr Projektchor  
Montag 24.04. 9.30 - 10.30 Uhr

17.30 Uhr
19 - 21 Uhr

Fit mit Smovey
Singkreis  
Frauen in Bewegung

Dienstag 25.04. 20 Uhr Helferkreis

Mä
rz

Ap
ril
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Mittwoch 26.04. 15 Uhr Seniorencafé  
Donnerstag 27.04. 19 Uhr Projektchor  
Dienstag 02.05 10 - 11.30 Uhr

20 Uhr
Ikebana-Kurs
Helferkreis

Mittwoch 03.05. 9 - 11 Uhr
15 Uhr

Café Kiste  
Seniorenkreis

Donnerstag 04.05. 17.30 Uhr
19 Uhr

Infoveranstaltung zum Gemeindefest
Projektchor

Samstag 06.05. 14.30 - 17.30 Uhr Familientrödel
Montag 08.05. 9.30 - 10.30 Uhr

17.30 Uhr
Fit mit Smovey
Singkreis  

Dienstag 09.05. 20 Uhr Helferkreis
Mittwoch 10.05. 19 - 21 Uhr Frauen in Bewegung
Donnerstag 11.05. 19 Uhr Projektchor 
Sonntag 14.05. 11.45 - 13 Uhr Kinderkirche
Montag 15.05. 9.30 - 11 Uhr

9.30 - 10.30 Uhr
17.30 Uhr

Gedächtnistraining für Senioren
Fit mit Smovey
Singkreis  

Dienstag 16.05. 20 Uhr Helferkreis
Mittwoch 17.05. Tagesausflug nach Rees und Xanten
Montag 22.05. 9.30 - 11 Uhr

9.30 - 10.30 Uhr
19 - 21 Uhr
17.30 Uhr

Gedächtnistraining für Senioren
Fit mit Smovey
Frauen in Bewegung
Singkreis 

Dienstag 23.05. 20 Uhr Helferkreis
Mittwoch 24.05. 15 Uhr Seniorencafé  
Donnerstag 25.05. 19 Uhr Projektchor  
Montag 05.06. 19 - 21 Uhr

17.30 Uhr
Frauen in Bewegung
Singkreis 

Dienstag 06.06. 20 Uhr Helferkreis
Mittwoch 07.06. 9 - 11 Uhr

15 Uhr
Café Kiste  
Seniorenkreis

Montag 12.06. 9.30 - 11 Uhr
9.30 - 10.30 Uhr
17.30 Uhr

Gedächtnistraining für Senioren
Fit mit Smovey
Singkreis 

Dienstag 13.06. 10 Uhr
20 Uhr

Besuchskreistreffen
Helferkreis

Mittwoch 14.06. 19 - 21 Uhr Frauen in Bewegung
Donnerstag 15.06. 19 Uhr Projektchor  
Montag 19.06. 9.30 - 11 Uhr

9.30 - 10.30 Uhr
17.30 Uhr

Gedächtnistraining für Senioren
Fit mit Smovey
Singkreis 

Dienstag 20.06. 20 Uhr Helferkreis
Mittwoch 21.06. 15 Uhr Seniorenkreis
Montag 26.06. 9.30 - 10.30 Uhr Fit mit Smovey
Mittwoch 28.06. 15 Uhr Seniorencafé  

Ma
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Ihr Ratgeber im Bereich Homecare, Orthopädie, Recht, 

Rehabilitationen und Sanitätshaus.

Kennen Sie schon das 
Sanitätshaus Aktuell Magazin?

Holen Sie sich doch IHR kostenloses Exemplar 

bei uns im Ladenlokal

Ladenlokal

Julius-Doms-Str. 12

Ecke Karl-Ulitzka- Str.�

51373 Leverkusen

Öffnungszeiten:�

Mo-Fr  9:00-18:00 Uhr�

Sa     9:00-14:00 Uhr 

RZ FR Anzeige TÜV 110x90.indd   1 23.05.14   11:02
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   Aus der Gemeinde
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Taufen - Trauungen - Beerdigungen
 31. Oktober bis 23. Februar 2023

Taufen

Beerdigungen

Leonie Simon
Finn-Elian Simon
Henry Wolfgang Beck

Karla Lange
Leana Elia Grasmück

Ilse Leyendecker, 74 Jahre
Roland Chilla, 62 Jahre
Dr. Peter Pott, 84 Jahre
Adalbert Job, 81 Jahre
Dieter Kahleyhs, 85 Jahre
Gunther Biskupek, 85 Jahre
Hannelore Nötzold, 90 Jahre
Johanna Herrmann, 87 Jahre

Trauungen

Edgar Fabrizius und Lydia Linnik

Friedel Paas, 85 Jahre
Rosa Weckerlein, 86 Jahre
Manfred Ziegler, 83 Jahre
Ingeborg Fink, 76 Jahre
Helene Eue, 97 Jahre
Johanna Herrmann, 87 Jahre
Renate Lesch, 89 Jahre
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www.forstbestattungshaus.de 

 

Forst Bestattungshaus GmbH · Familientradition seit 1884

Bergische Landstr. 4–6 · 51375 Leverkusen

Tel. 0214-516 02  u. 02171-723 80

Sie ist da. Ganz neu. 
Ganz aktuell.

Unsere neue 
Hausbroschüre.

Jetzt kostenlos bestellen oder bei uns abholen.

Sie ist da. Ganz neu. 

Leverkusen_Mae.-Jul.2018_v3.indd   20 27.02.18   14:38
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Veranstaltungen

Seniorenkreis
mit Jutta Gottschlich  
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 15 Uhr
05.04. / 19.04. / 03.05. / 07.06. / 21.06.

Ikebana-Kurs
mit Hertha Breuhaus
dienstags 10 bis 11.30 Uhr 
07.03. / 28.03. / 18.04. / 02.05. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei 
Hertha Breuhaus 02171/33102 oder
Hannelore Leiner 02171/52438
 
Gedächtnistraining für Senioren
mit Bettina Aurich
montags 9.30 - 11 Uhr
20.03. / 03.04. / 17.04. / 15.05. /
22.05. (vorverlegt wg. Pfingstmontag) / 
12.06. / 19.06.
Neuanmeldungen bitte vorher unter 
0170 1113986

Helferkreis
mit Diana Holtzschneider
dienstags 20 bis 21 Uhr
für Jugendliche von 14 - 18 Jahre

Besuchskreistreffen 
dienstags 10 Uhr
11.04. / 13.06.

Singkreis 
mit Andreas Ohle
montags 17.30 Uhr

Projektchor 
mit Andreas Ohle
donnerstags 19 Uhr

Fit im Alter mit Smovey
mit Birgit Hennecke
montags 9.30 - 10.30 Uhr
20.03. / 03.04. / 24.04. / 08.05. / 15.05. / 
22.05. / 12.06. / 19.06. / 26.06.

Veranstaltungen im Gemeindezentrum  
Steinbücheler Straße

Frauen in Bewegung 
mit Birgit Hennecke & Diana Holtzschneider
Neue Zeiten: 
montags und mittwochs 19 bis 21 Uhr
Mittwoch,15.03.	� Mein Lieblingsbuch! 
				    Mitbringen und vorstellen!
Montag, 27.03.	� Neuer Termin … neues 

Glück! Gut, dass wir 
				    einander haben!
Mittwoch, 19.04.	Heute sind wir kreativ!
Montag, 24.04. 	 Heute sind wir kreativ!
Mittwoch, 10.05. 	Hurra! Wir spielen …
Montag, 22.05. 	 Hurra! Wir spielen …
Montag, 05.06. 	 Wir machen einen Ausflug!
Mittwoch, 14.06. 	Wir feiern den Sommer

Café Kiste
Frühstücksbuffet für Jedermann
jeden ersten Mittwoch im Monat 9 - 11 Uhr
Voranmeldung bitte unter 0170 1113986

Kinderkirche
einmal monatlich, 
Neue Uhrzeit: 11.45 bis 13.00 Uhr
19.03. / 14.05.

Seniorencafé
mittwochs 15 Uhr
29.03. / 26.04. / 24.05. / 28.06.
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   Kontakt

	

Bankverbindung Ev. Gemeinde Leverkusen Steinbüchel
Bank für Kirche und Diakonie eG -KD-Bank; IBAN DE25 3506 0190 1010 8770 04

Gemeinde
www.gemeindesteinbuechel.de

 Telefon
Pfarrer
	 Michael Lehmann-Pape	 31228181 

Handy: 0176 36316470 
	 donnerstags 16.30 - 18.00 Uhr

Gemeindearbeit
	� Diana Holtzschneider	 31228182 

Handy: 01573 3784318 
	 diana.holtzschneider@ekir.de  

Pfarrbüro			   31228180
	� Martine Heinzelmann	 

Constanze Nieder  
pfarrbuero-steinbuechel@gemeinde-lev.de

	
	 montags 	 10.00 	- 12.00 Uhr 
	 dienstags 	 14.30	 - 16.30 Uhr 
	 mittwochs 	 14.30	- 16.30 Uhr 
	 donnerstags 	 10.00	- 12.00 Uhr
	 Rudolf-Breitscheid-Str. 9

Küster

	 Frank Oellers		 01590 1853617

Kantor
	 Andreas Ohle	 20 60 501

Telefonischer Besuchsdienst
	 Annette Echstenkämper	 382770

Handy: 0157 78879623 

Diakoniestation Schlebusch
	� Martin-Luther-Straße 4 a	 8609 2614 

montags - freitags 11.00 - 13.00 Uhr

Kirchenkreis
www.kirche-leverkusen.de 

 Telefon
Kirchenkreis Leverkusen
	� (Superintendentur,	 0 21 74 89 66 0 

Synodalverwaltung, u.s.w.) 
Auf dem Schulberg 8 
51399 Burscheid	

Allgemeiner Sozialer Dienst  382 777

Familienpflege/Mütterkuren     382 711

Behindertenhilfe                  382 743

Schuldnerberatung               382 730

Beratung für Erwerbslose
	 Humboldtstraße 65	 382 755
	 Schulstraße 5	 73 48 98 52

Betreuungsverein                  382 750

Hilfe im Alter (Drehscheibe)      69 29 4

Erziehungsberatungsstelle für                382 500
Eltern, Kinder und Jugendliche 

Suchtberatung
	 Pfarrer-Schmitz-Straße 9 	 87 09 210

Drogenhilfe / Kontaktladen
	 Hardenbergstraße 49	 86 86 10

Ev. Altenheime des               85 12 11
Diakonischen Werkes

Telefonseelsorge
	 www.telefonseelsorge.de 0800 1 110 111

0800 1 110 222

Vorwahl für alle o.g. Telefonnummern (wenn nicht anders angegeben): 0214



Gottesdienstplan

Datum
Gemeindezentrum 
Steinbücheler Straße
10.30 Uhr

Nepomuk- Kapelle 
an der B 51
10.30 Uhr

AWO Seniorenzentrum 
Tempelhoferstr.
10.30 Uhr

12.03.2023 Pfarrerin Königsmann 14.03.
Diak. Holtzschneider

19.03.2023 Diak. Holtzschneider

26.03.2023 Pfarrerin Hedke

02.04.2023 Lektorin Aurich

06.04.2023
18 Uhr Gründonnerstag 
Gottesdienst mit Tischabendmahl
Diak. Holtzschneider

07.04.2023 Karfreitag Gottesdienst
Diak. Holtzschneider

09.04.2023 Familien- Gottesdienst
Diak. Holtzschneider

10.4 Ostermontag
Diak. Holtzschneider

16.04.2023 Prädikantin Hutten

22.04.2023 13 Uhr Konfirmation
Diak. Holtzschneider

23.04.2023 Konfirmation
Diak. Holtzschneider

30.04.2023 Prädikantin Keim

07.05.2023 Lektorin Aurich

14.05.2023 Diak. Holtzschneider

18.05.2023 Christi Himmelfahrt Gottesdienst
Diak. Holtzschneider

21.05.2023 Lektorin Fischer

28.05.2023 Pfingst- Gottesdienst
Diak. Holtzschneider

29.5 Pfingstmontag
Diak. Holtzschneider

04.06.2023 Lektorin Aurich
anschließend Gemeindeversammlung

11.06.2023 Pfarrer Rau

18.06.2023 Reisesegen-Gottesdienst
Diak. Holtzschneider

25.06.2023 Pfarrerin Gorres

Abendmahl	  Familiengottesdienst    

Achtung neue Termine Kinderkirche!
19.03.: 11.45-13.00 Uhr 
14.05.: 11.45-13.00 Uhr 

Hinweis: Aufgrund der aktuellen Situation in der 
Gemeinde, kann es zu Änderungen kommen.
�Den aktuellen Predigtplan finden Sie auf unserer 
Homepage und im Aushang.


